
Modernisierung der M+E-Berufe  Hamburg  13. Juni  2018

Modernisierung 
der industriellen Metall- und Elektroberufe

2018



Modernisierung der M+E-Berufe  Hamburg  13. Juni  2018

Auswirkungen von Digitalisierung und Industrie 4.0
auf die Arbeitswelt von morgen



Modernisierung der M+E-Berufe  Hamburg  13. Juni  2018

Studien und Szenarien – Beispiel IAB 
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IAB-Szenario Erwerbstätige 2035 
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Analyse der Auswirkungen auf die Qualifizierung für die 
Metall- und Elektro-Industrie
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1. Zukünftige Herausforderungen für Fachkräfte

Welche Anforderungen an die Mitarbeiter/innen der M+E-Industrie lassen sich 
aus dem Prozess der zunehmenden Digitalisierung und Automatisierung der 
Produktion und der Kunden- und Lieferantenbeziehungen ableiten?

2. Qualifikationsbedarf

Welche spezifischen Qualifikationsbedarfe und Inhalte für die Mitarbeiter/innen 
der M+E-Industrie ergeben sich aus den definierten Anforderungen? 

3. Qualifikationsstrukturen

Kann unser Bildungssystem (Schulbildung, Berufsausbildung, Weiterbildung) 
diese Bedarfe strukturell und inhaltlich erfüllen? Wo gibt es entsprechenden 
Handlungsbedarf?

M+E-Workshop 2015 - Leitfragen
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Notwendige Qualifikationsstrukturen I 

Qualifizierungsbedarf besteht auf allen Stufen des Bildungssystems

IT-Kompetenzen/digital literacy sind auf allen Stufen des Bildungssystems und in 
allen Berufen zu vermitteln

Derzeit sind keine neuen technischen Ausbildungsberufe erforderlich, jedoch ist 
die Anpassung relevanter Berufe im Kontext mit Industrie 4.0 notwendig

Entwicklung von bedarfsgerechten Zusatzqualifikationen, 
Qualifikationsbausteinen für die Aus- und Weiterbildung notwendig
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Tätigkeitsbezogene kompakte und transparente Inhalte, die mit praxisnaher 
Weiterbildung erworben werden können, sind zu identifizieren und zu definieren 
(keine gesetzliche Regulierung!)

Lehrer- und Ausbilderfortbildung ist im Kontext mit Industrie 4.0 zu forcieren

Forderungen an Politik für die Bereiche frühkindliche Bildung, Allgemeinbildung 
und Hochschule sind zu konkretisieren (Digitale Medienkompetenz, MINT, 
Hardware-Ausrüstung usw.)

Notwendige Qualifikationsstrukturen II
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Umsetzung der Sozialpartnervereinbarung
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Sozialpartnervereinbarung vom April 2016

- Sozialpartnervereinbarung zwischen Gesamtmetall, 
IG Metall, VDMA und ZVEI im April 2016

- Unterzeichnung durch Präsidenten 
und Hauptgeschäftsführer

- Verständigung auf „Agiles Verfahren“

- Untersuchung der Industrie 4.0-relevanten  
Ausbildungsberufe und der darauf 
aufbauenden Fortbildungen im M+E-Bereich

- Gemeinsames Team der Vereinbarungspartner 
organisiert den Arbeitsprozess

- Betrieblicher Experten und Wissenschaftler 
werden in die  Arbeit einbezogen 

- Einbeziehung der Beteiligten im Neuordnungsverfahren
in der zweiten Stufe

- Erarbeitung konkreter Vorschläge als Grundlage für 
weitere Maßnahmen bis März 2017 
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Das „Agile Verfahren“ 

Curriculare 
Änderungen

Neue 
Zusatzqualifikation

Identifikation von Qualifikationsanforderungen

Auswertung von
Forschungsprojekten 

Initiativen/Stellungnahmen aus 
Unternehmen, Verbänden, Gewerkschaften

Bewertung
durch Gruppe der Federführer/Sozialpartner

Gesamtmetall, IG Metall, VDMA, ZVEI

Workshops mit 
betrieblicher Experten, 

Wissenschaftlern, 
Vertretern der Berufsschulen

Qualifikation bereits in 
Ausbildungsordnung abgebildet

Handlungsbedarf 
im Bereich Aus- und Fortbildung

Neue 
Berufsprofile

Änderung 
Berufszuschnitt

Gestaltungshinweise,
Umsetzungshilfen

Akademische 
Qualifikation

Einbindung der Verfahrensbeteiligten: KWB, DGB, IHKs, BMWi, BMBF, BIBB, KMK 

Einbindung der Gremien/
Mitgliedsverbände  

Stufe 1

Stufe 2
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Strukturelle Analyse der Berufe der M+E-Industrie

Beispiel industrielle Metall- und Elektro-Berufe (2003/2004): 

- branchenübergreifende Querschnittsberufe

- prozessorientiert strukturiert 

- gestaltungsoffen im Hinblick auf technische und organisatorische 

Veränderungen

- Kern/Fachqualifikationen

- Zeitrahmenmethode

- Einsatzgebiete (Definition und inhaltliche Ausgestaltung durch die    

Ausbildungsbetriebe im Kontext der relevanten Geschäftsprozesse) 

- Betrieblicher Auftrag als Prüfungsinstrument (Variantenmodell)

- Synchronität zu den Lernfeldern der schulischen Rahmenlehrpläne 
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Grundsätze heutiger Ausbildungsordnungen I

Die in den Ausbildungsrahmenplänen aufgeführten Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten verstehen sich als Mindestinhalte der 
jeweiligen Berufsausbildung und sind uneingeschränkt von allen
Ausbildungsbetrieben zu vermitteln. 
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Grundsätze heutiger Ausbildungsordnungen II

Durch die sogenannte Flexibilitätsklausel ist es den 
Ausbildungsbetrieben möglich, von der inhaltlichen Reihenfolge und 
insoweit auch von dem im Ausbildungsrahmenplan vorgegebenen 
sachlichen Zusammenhang abzuweichen. Doch ist es nicht erlaubt, 
Ausbildungsinhalte zu verändern, wegzulassen oder zu ersetzen.
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Grundsätze heutiger Ausbildungsordnungen III

Technikoffene und verfahrensneutrale Formulierungen der zu 
vermittelnden Qualifikationsinhalte (Geschäftsprozesse) ermöglichen 
es den Ausbildungsbetrieben, die Ausbildungsvorschriften flexibel und 
entsprechend der im Unternehmen eingesetzten Technik umzusetzen. 
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Vorgeschlagene Handlungsfelder 

1.  Teilnovellierung curricularer Vorgaben  in Ausbildungsordnungen der M+E-Berufe

2.  Aufnahme optionaler Zusatzqualifikationen für zentrale I 4.0 Tätigkeitsbereiche 

3.  Branchenübergreifende Berufsinformationen

4.  Gestaltungshinweise/ Umsetzungshilfen für die I 4.0 Aus- und Fortbildung

5.  Regelmäßiges Monitoring von Ausbildungsberufen/Fortbildungsprofilen

6.  Qualifizierung des betrieblichen Bildungspersonals/der schulischen Lehrkräfte

7.  Integration von Arbeiten und Lernen in I 4.0 Arbeitsprozessen

8.  Qualifizierungsinitiative für die Berufs- und Fachschulen 
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Quellen: DIHK, Gesamtmetall-Berechnungen

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge in den M+E- und technischen IT-Berufen
in 1.000, Stand jeweils 31.12.

Ausbildung in M+E-Berufen
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Verordnung über die Berufsausbildung in den industriellen Metallberufen mit den Berufen

Anlagenmechaniker/in 1072

Industriemechaniker/in 12508

Konstruktionsmechaniker/in 2506

Werkzeugmechaniker/in 3209

Zerspanungsmechaniker/in 5589

Verordnung über die Berufsausbildung in den industriellen Elektroberufen mit den Berufen

Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruktursysteme  89

Elektroniker/in für Automatisierungstechnik 2034

Elektroniker/in für Geräte und Systeme 2120

Elektroniker/in für Betriebstechnik 6515

Elektroniker/in für Informations- und Systemtechnik 86

Verordnung über die Berufsausbildung zum/zur

Mechatroniker/in 7688

Betroffene M+E-Berufe mit Neuverträgen 2017
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Neuordnungsverfahren



Modernisierung der M+E-Berufe  Hamburg  13. Juni  2018

Antragsgespräch beim BMWi

Festlegung der Eckwerte, Weisung an 
BIBB

Gemeinsame Sitzung beim BMBF

Abgleich Ausbildungsrahmenplan (Bund) und 
Rahmenlehrplan (Länder)

Sachverständige des Bundes und 
der Länder

Festlegung der Inhalte:
Ausbildungsordnung und 

Ausbildungsrahmenplan (AG/AN Bund)
Rahmenlehrplan (KMK/BL)

Sozialpartnergespräch beim 
BMWi

Sondierung des Vorschlages mit den 
Verfahrensbeteiligten

Koordinierungsausschuss
Bund/Länder

Zustimmung (im Umlaufverfahren)

Zeitplan des Ordnungsverfahrens I 

Vorschläge der ME-Verbände 
über KWB

Sachverständige aus 
Mitgliedsunternehmen

Feedback

Vorlage des Ergebnisses an 
ME-Mitgliedsverbände und 

Stellungnahme 

Beteiligung der Gremien Zeitschiene

05.10.2017

22.06.2017

10/2017

Termine SV-Bund:

07.-09.11.2017
20.-22.11.2017
04.-07.12.2017

18.01.2018
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Sachverständige des Bundes (Arbeitgeber) 

Beteiligung von 36 Sachverständigen unter Koordinierung von Gesamtmetall
u. a. aus den folgenden Unternehmen:

ABB
Continental Automotive
Daimler
FEDERAL MOGUL
Festo 
Miele
Meyerwerft
Phoenix Contact
Premium Aerotec

Robert Bosch
Rohde & Schwarz
Siemens
SEW EURODRIVE
TRUMPF
Voith
WILO
ZF Friedrichshafen
…
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BiBB-Hauptausschuss

Beschlussfassung

Ständiger Unterausschuss beim 
BiBB

Vorbereitung der Beschlussfassung
durch den BIBB-Hauptausschuss 

Länderausschuss Berufliche 
Bildung und 

Koordinierungsausschuss
Bund/Länder

Erlassverfahren durch BMWi im 
Einvernehmen mit BMBF mit 
Rechtsförmlichkeitsprüfung

durch BMJV 
Veröffentlichung der Rechtsverordnung

im BGBl, Bekanntmachung der 
Ausbildungsordnungen und 

Rahmenlehrpläne im Bundesanzeiger,  
Inkrafttreten zum 01.08.2018

Start der 
Informationskampagne

13.06.2018

15.03.2018

14.03.2018

22./23.02.2018

Zeitplan des Ordnungsverfahrens II 
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Änderungen im Überblick
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Neue integrative Berufsbildposition 5

Digitalisierung der Arbeit, Datenschutz und Informationssicherheit

Teilweise Änderungen in den Berufsbildpositionen 6, 7, 18*

Betriebliche und technische Kommunikation,
Planen und Organisieren der Arbeit, Bewerten der Arbeitsergebnisse
Geschäftsprozesse und Qualitätsmanagement im Einsatzgebiet

Optionale Zusatzqualifikationen 

Wesentliche Änderungen 2018 im Überblick 

* ggf. abweichende Nummerierung der Berufsbildposition
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Systemintegration 

Prozessintegration

IT-gestützte Anlagenänderung

Additive Fertigungsverfahren

Digitale Vernetzung

Programmierung

IT-Sicherheit

Optionale Zusatzqualifikationen im Überblick 

Industrielle 
Metallberufe

Industrielle
Elektroberufe

Mechatroniker/in
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Neue Berufsbildposition Nr. 5

Digitalisierung der Arbeit, Datenschutz und Informationssicherheit 
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Die neue Berufsbildposition  (lfd. Nr. 5) „Digitalisierung der 
Arbeit, Datenschutz und Informationssicherheit“ ist – wie 
die Standard-Berufsbildpositionen (lfd. Nr.1–4) – integrativ 
während der gesamten Ausbildungszeit zu vermitteln 
(vertikale Integration)

Die beschriebenen Qualifikationen können 

- fachlich/inhaltlich wie auch 

- handlungs-/kontextbezogen 

in die dafür relevanten Arbeitsaufgaben und -abläufe 
integriert werden  

Standard-
Berufsbildpositionen 1 – 4 

Neue Berufsbildposition 5
Digitalisierung 

Integrative Berufsbildposition Nr. 5 in der Struktur 
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Beispiel Elektroberufe - Änderungen in BBP 6
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Zusatzqualifikationen in Ausbildungsordnungen 

Eingeführt im Rahmen der BBiG-Novellierung 2005  
als mögliches Element einer Ausbildungsordnung (§ 5 Abs. 2) 
um bereits im Rahmen der Ausbildung weiterführende Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten vermitteln zu können. 

Diese Kompetenzen dürfen ausdrücklich nicht zum Mindestinhalt des 
jeweiligen Ausbildungsberufsbildes gehören  und müssen als 
„Zusatzqualifikationen“ gesondert geprüft und bescheinigt werden (§ 49). 
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Optionale Zusatzqualifikationen – Elektroberufe

Digitale Vernetzung (RAMI I 4.0, OSI-Protokolle, CPS-Systeme):

• Systeme, Prozessabläufe und technische Bedingungen analysieren, 
Anforderungen an Bussysteme, leitungsgebundene oder drahtlose 
Netze feststellen sowie Lösungsvarianten erarbeiten, bewerten und 
auswählen

• Hard- und Softwarekomponenten auswählen, installieren und 
konfigurieren sowie in die bestehende Infrastruktur integrieren, 
Anlagendaten und -unterlagen dokumentieren

• Fehler, Störungen oder Engpässe analysieren, Datendurchsatz und 
Fehlerraten bewerten, Fehler beheben sowie die Systeme testen
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Optionale Zusatzqualifikationen – Elektroberufe

Programmierung (Komponenten und Anwendungen, objektorientierte/ 
prozedurale Programmierung):

• Systeme, Prozessabläufe und technische Bedingungen analysieren, 
Anforderungen an die Software feststellen

• Software erstellen und in die bestehenden Systeme integrieren, 
Software dokumentieren

• Testplan und Testdaten erstellen, Umgebungsbedingungen 
simulieren, Systeme testen sowie Fehler beheben 
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Optionale Zusatzqualifikationen – Elektroberufe

IT-Sicherheit (Produkte und Prozesse):

• Technische und organisatorische IT-Sicherheitsmaßnahmen 
entsprechend  der vorhandenen Risiken vorschlagen

• Sicherheitsmaßnahmen umsetzen

• Die IT-Sicherheit überwachen
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Optionale Zusatzqualifikationen –
Mechatroniker und Metallberufe 

Additive Fertigungsverfahren (Verfahren und Programmierung):

• 3D-Datensätze handhaben und parametrische Programmierungen 
durchführen

• Additive Fertigungsanlagen einrichten und betreiben

• Die Qualität der Produkte prüfen und sichern
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Optionale Zusatzqualifikationen – Metallberufe 

Systemintegration (Konfigurierung, Parametrieren):

• Prozessabläufe und technische Bedingungen analysieren, 
Anforderungen an technische Systeme feststellen sowie 
Lösungsvarianten bewerten und auswählen

• Hard- und Softwarekomponenten auswählen, installieren und 
konfigurieren sowie in die bestehenden Systeme integrieren, 
Anlagendaten und -unterlagen dokumentieren

• Tests vorbereiten und durchführen sowie Störungen analysieren und 
Fehler beheben
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Optionale Zusatzqualifikationen – Metallberufe 

Prozessintegration (Produktion und Logistik):

• Produktionsprozesse analysieren, technische und organisatorische 
Schnittstellen klären, bewerten und dokumentieren

• Maßnahmen zur Prozessintegration erarbeiten, bewerten, 
abstimmen und dokumentieren sowie Änderungsdaten einpflegen

• Maßnahmen testen sowie Technologie- und Prozessdaten 
dokumentieren
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Optionale Zusatzqualifikationen – Metallberufe 

IT-gestützte Anlagenänderung (3D Datensätze und Verfahren)

• Planen von Änderungen an Anlagen (Chemische Industrie)

• Herstellen und digitales Nachbereiten von Rohrleitungen, Profilen, 
Anlagenteilen oder Blechkonstruktionen
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Beispiel Zusatzqualifikation 
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Prüfung der Zusatzqualifikationen
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Prüfung der Zusatzqualifikation
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Prüfung der Zusatzqualifikation

Praxisorientierte Aufgabe

Bestätigung der eigenständigen Durchführung 
durch den Ausbildenden

Report
höchstens 3 Seiten 

Anlage 
(Visualisierung) 

höchstens 5 Seiten

Fallbezogenes Fachgespräch
höchstens 20 min

Prüfungsinstrument
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Übergangsregelungen
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Qualifizierung für Industrie 4.0 - „Agiles Verfahren“ 

Curriculare 
Änderungen

Neue 
Zusatzqualifikation

Identifikation von Qualifikationsanforderungen

Auswertung von
Forschungsprojekten

Initiativen/Stellungnahmen aus 
Unternehmen, Verbänden, Gewerkschaften

Bewertung
durch Gruppe der Federführer/Sozialpartner

Gesamtmetall, IG Metall, VDMA, ZVEI

Workshops mit 
betrieblicher Experten, 

Wissenschaftlern, 
Vertretern der Berufsschulen

Qualifikation bereits in 
Ausbildungsordnung abgebildet

Handlungsbedarf 
im Bereich Aus- und Fortbildung

Neue 
Berufsprofile

Änderung 
Berufszuschnitt

Gestaltungshinweise,
Umsetzungshilfen

Akademische 
Qualifikation

Einbindung der Gremien/
Mitgliedsverbände  

Stufe 1

Stufe 2

Neue Ausbildungsordnungen ab 01.08.2018
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BiBB-Hauptausschuss

Beschlussfassung

Ständiger Unterausschuss beim 
BiBB

Vorbereitung der Beschlussfassung
durch den BIBB-Hauptausschuss 

Länderausschuss Berufliche 
Bildung und 

Koordinierungsausschuss
Bund/Länder

Erlassverfahren durch BMWi im 
Einvernehmen mit BMBF mit 
Rechtsförmlichkeitsprüfung

durch BMJV 
Veröffentlichung der Rechtsverordnung

im BGBl, Bekanntmachung der 
Ausbildungsordnungen und 

Rahmenlehrpläne im Bundesanzeiger,  
Inkrafttreten zum 01.08.2018

Start der 
Informationskampagne

13.06.2018

15.03.2018

14.03.2018

22./23.02.2018

Zeitplan des Ordnungsverfahrens II 
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Herzlichen Dank für Ihre Geduld und Aufmerksamkeit!


